
gelockert

Milchzähne – Behandlung ist nicht dringend. 

Zahnarzt innert Tagen konsultieren.

Bleibende Zähne – Behandlung ist dringend. 

Der Zahn muss evtl. an seinem Platz mit einer 

Schiene fixiert werden (innert Stunden).

herausgeschlagen

Milchzähne – Behandlung ist nicht dringend. 

Meist ist es nicht sinnvoll, ausgeschlagene Milch-

zähne wieder einzusetzen.

Bleibende Zähne – Behandlung ist dringend. 

Wenn möglich sofort wieder einsetzen. Sonst 

sofortiger Transport zum Zahnarzt. Die Wurzel 

des Zahnes nicht anfassen, reinigen oder desin-

fizieren. Bei sichtbarer Verschmutzung kurz unter 

fliessendem Wasser abspülen.

Z A H N U N FA L L
Zahnunfälle passieren beim Sport, in der Freizeit oder zuhause. Junge Menschen sind besonders betroffen. Werde Zahn- 
unfälle richtig erkannt und behandelt, können auch schwer verletzte Zähne häufig erhalten werden. Gelingt dies nicht, kann 
ein Zahnunfall im Kindesalter hohe Folgekosten verursachen – unter Umständen ein Leben lang. Deshalb ist es wichtig zu 
wissen, wie man sich nach einem Zahnunfall richtig verhält.

abgebrochen

Milchzähne – Behandlung ist dringend. 

Bei kleineren abgebrochenen Stücken innert Ta- 

gen, bei Blutung aus dem Zahn am selben Tag, 

zum Zahnarzt.

Bleibende Zähne – Behandlung ist dringend. 

Je mehr abgebrochen, desto dringender ist die 

Behandlung (innert Stunden). Grosse abgebro-

chene Stücke mitnehmen (können eventuell an-

geklebt werden).

verschoben

Milchzähne – Behandlung ist dringend. 

Möglichst sofort zum Zahnarzt, damit der Zahn 

allenfalls an seinen richtigen Platz gedrückt wer-

den kann (nur am selben Tag möglich).

Bleibende Zähne – Behandlung ist dringend. 

Der Zahn muss an seinen Platz gedrückt und dort 

mit einer Schiene fixiert werden (innert Stunden).

hineingeschlagen

Milchzähne – Behandlung ist nicht dringend. 

Eine Behandlung ist selten nötig, dennoch ist es 

empfehlenswert, den Zahnarzt zu kontaktieren.

Bleibende Zähne – Behandlung ist dringend. 

Der Zahn muss an seinen richtigen Platz gebracht 

werden. Höchste Gefahr für Komplikationen.

1	 Ruhe bewahren – Zahnerhalt ist meistens möglich, wenn Sie richtig handeln.  

	 Kontaktieren Sie Ihren Hauszahnarzt – bei jedem Zahnunfall. An Wochenenden  

	 und Feiertagen kontaktieren Sie den Zahnärztlichen Notfalldienst: www.lzg.li. 

2	 Was ist passiert, wann, wie, wo? Alter des Kindes/Jugendlichen?  

	 Sind Milch- oder bleibende Zähne betroffen?  

3	 Bei offenen Wunden ist möglicherweise eine Wundstarrkrampf-Impfung  

	 notwendig. Starke Blutungen durch Anpressen eines Stofftuches oder  

	 Verbandes stoppen. Bei Zeichen einer Hirnerschütterung (Schwindel, Erbre- 

	 chen, usw.) sofort mit Hausarzt oder Spital Kontakt aufnehmen.

4	 Informieren Sie die verantwortliche Versicherung und verlangen Sie ein Zahn- 

	 schadenformular.


